
Synopse zur Satzungsänderung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inanspruchnahme von Betreuungsangeboten für Kinder in 
Tageseinrichtungen und in Tagespflege im Jugendamtsbezirk Geilenkirchen 
 
 
Alte Fassung 
 
§ 3 Abs. 4 
 
Von Beziehern von Leistungen zur Sicherstellung des Lebensunterhaltes 
nach dem SGB II und dem SGB XII und von Beziehern von Wohngeld 
nach dem Wohngeldgesetz wird kein Beitrag erhoben. 
 
 
 
 
§ 3 Abs. 5 
 
Auf Antrag sollen Elternbeiträge durch den örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe ganz oder teilweise erlassen werden, wenn die 
Belastung den Eltern und dem Kind nicht zuzumuten ist (§ 90 Abs. 3 SGB 
VIII). 
 
 
§ 4 Abs. 2 
 
Das Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz und entsprechenden 
Vorschriften und das Elterngeld nach dem Bundeselterngeld‐ und 
Elternzeitgesetz bis zu einer Höhe von 300,00 € sind nicht 
hinzuzurechnen. 
 

 
Neue Fassung 
 
§ 3 Abs. 4 
 
Es wird kein Beitrag erhoben, wenn Eltern oder Kinder Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts nach dem SGB II,  Leistungen nach dem 
dritten und vierten Kapitel des SGB XII, Leistungen nach den §§ 2 und 3 
des Asylbewerberleistungsgesetzes beziehen oder wenn die Eltern des 
Kindes Kinderzuschlag gemäß § 6a des Bundeskindergeldgesetzes oder 
Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz erhalten. 
 
§ 3 Abs. 5 
 
Entfällt 
 
 
 
 
 
§ 4 Absatz 2  
 
Das Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz und entsprechenden 
Vorschriften sowie das Baukindergeld des Bundes sind nicht 
hinzuzurechnen. Das Elterngeld nach dem Bundeselterngeld- und 
Elternzeitgesetz ist bis zu einer Höhe von 300 € nicht hinzuzurechnen.  



 


